
Reisebericht USA - Der Südwesten
Übersicht

Im Sommer 1998 haben meine Frau Britta und ich unseren Urlaub im
Südwesten der USA erlebt! Wir haben typische Reiseziele im
Südwesten der USA angelaufen und waren das erste Mal in den USA.

Der Reisebericht beginnt mit einer Übersicht über die Reiseroute. 

Unser Reisebericht basiert aber auf unserem Reisetagebuch. Dort findet
Ihr eine kurze Zusammenfassung des Tag für Tag erlebten, und einige
interessante Hinweise und Tips zu den einzelnen Reisezielen. 

 Ihr könnt ab sofort unser Reisetagebuche in der aktuellen Version
herunterladen! Reisetagebuch als PDF-Dokument (575 KB)

In der Rubrik Info & Tips haben wir noch einmal einige Informationen
und Tips zusammengestellt.

Weiter gibt es eine Bildergalerie, die einige gewonnene Impressionen
aus dem Urlaub wiederspiegelt.

Alles ist möglich ...

 

Last Update: 21.01.2000
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Reisebericht USA - Der Südwesten

Reiseroute

Datum von - bis Strecke
(mile/km)

Gesamt
(mile/km)

30.08.98 Hamburg - Los Angeles - -

31.08.98 bis 
02.09.98

Los Angeles 0 / 0 0 / 0

03.09.98 Los Angeles - San Diego - Julian 160 / 257 160 / 257

04.09.98 Julian - Joshua Tree National Park - Needles 310 / 498 470 / 755

05.09.98 Needles - Flagstaff 210 / 338 680 / 1093

06.09.98 Flagstaff - Grand Canyon - Flagstaff 191 /307 871 / 1400

07.09.98 Flagstaff - Monument Valley - Mexican Had 210 / 338 1081 / 1738

08.09.98 Mexican Hat - Moab 118 / 189 1199 / 1927

09.09.98 Moab - Bryce Canyon 293 / 471 1492 / 2398

10.09.98 Bryce Canyon - Zion National Park - Hurricane 107 / 172 1599 / 2570

11.09.98 Hurricane - Las Vegas 122 / 196 1721 / 2766

12.09.98 und
13.09.98

Las Vegas 0 / 0 1721 / 2766

14.09.98 Las Vegas - Death Valley 147 / 236 1868 / 3002

15.09.98 Death Valley - Lee Vining (Yosemite National Park) 268 / 431 2136 / 3433

16.09.98 Lee Vining - Yosemite National Park - Mariposa 109 / 175 2245 / 3608

17.09.98 Mariposa - San Francisco 158 / 254 2403 / 3862

18.09.98 bis
21.09.98

San Francisco 0 / 0 2403 / 3862

22.09.98 bis
23.09.99

San Francisco - Hamburg (Rückflug) - -

1 mile = 1,609 km



Reisebericht USA - Der Südwesten   

Reisetagebuch

Sonntag, 30.08.98
Hamburg - Los Angeles

Um 9.00 Uhr fahren wir von zu Hause ab und es geht direkt zum Flughafen
Hamburg Fuhlsbüttel. In Hamburg angekommen, schauen wir erst einmal
ein paar Flugzeuge beim starten und landen zu. Dann endlich wird unser
Flug aufgerufen.

Wir fliegen mit einer Boing 767-300 und die Plätze sind relativ bequem.
Bis zum Start vergeht noch eine ganze Weile. Der Flug verläuft recht ruhig.
Ab und an müssen wir uns mal anschnallen, es sind aber keine größeren Turbulenzen.

Dann endlich nach 9 Stunden erfolgt die Landung in Atlanta USA. In Atlanta ist es jetzt
6 Stunden zurück, also ca. 15.45 Uhr. Die Einreise in die USA geht recht unkompliziert
vonstatten, abgesehen von den drei Kontrollpunkten (Einreise, Zoll, Personenkontrolle).
Der Flughafen ist einfach riesig. Hier fährt man von einem Ende zum anderen mit einer
kleinen U-Bahn. Doch alles ist sehr gut organisiert und übersichtlich. Nun müssen wir
noch zwei Stunden warten und dann startet schon der nächste Flug nach Los Angeles.

Das Flugzeug ist etwas größer und gerammelt voll. Der Flug ist noch ruhiger als der
erste. Wir sind aber schon sehr erschöpft und nach 4 Stunden endlich am Ziel unserer
ersten Etappe. Jetzt heißt es wieder die Uhr um 3 Stunden zurückstellen. Die Ortszeit
beträgt als genau 19.15 Uhr als wir auf dem Airport LAX landen.

Jetzt aber raus und sehr warm ist es hier und sehr hektisch. Lauter
Shuttlebusse, die die Fluggäste zu Ihren Hotels bringen. Wir warten
also und endlich kommt unser Bus und bringt uns zum Airport Hotel.
Das Hotel ist sehr gut und sauber und für die erste Nacht voll
ausreichend, da wir doch sehr kaputt von der langen Reise sind. 

Morgen beginnt unser Urlaub erst richtig ...

Übernachtung:

Airport Hotel 
HACIENDA 525 
N.Sepulveda Blvd. EL Segundo
CA 90245-4496

Preis: 86,00 DM pro Nacht

Tip:

1) Das 1. Hotel sollte man von zu Hause aus buchen, damit man nach dem langen Flug
nicht noch ein Hotel suchen muss. Außerdem gehen z.B. in Los Angeles immer
Shuttlebusse zu den einzelnen Airporthotels.
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Reisetagebuch

Montag, 31.08.98
Los Angeles

Heute heißt es früh aufstehen und den Tag planen. Das Wetter sieht
ganz gut aus, es sind um 9.00 Uhr ca. 80 Fahrenheit (25 °C). Nun
geht es mit dem Shuttleservice vom Hotel zurück zum LAX und
von dort aus mit dem ALAMO-BUS zur Autovermietung. Am
Schalter wird uns dann prompt ein größeres Fahrzeug als vorbestellt
angeboten. Und entgegen alle Warnungen von Bekannten nehmen wir auch den
größeren Wagen, einen Geländewagen (Chevrolet Blazer) mit allen Extras. Der kostet
uns jetzt zwar für die 24 Tage 150 $ extra, die Erfahrung lehrte uns im nachhinein
aber, dass es besser war diesen Wagen zu nehmen (zu Hause im Katalog sollte der
Wagen übrigens 320 DM pro Woche mehr kosten). So nun aber mit dem neuen Wagen
zu unserem Hotel. Auf dieser Fahrt sieht man schon einiges von L.A. Wir kommen
durch verschiedene Wohngegenden. Einige sind doch sehr heruntergekommen. An die
herrschenden Verkehrsregeln müssen wir uns wohl noch gewöhnen, z.B. rechts
abbiegen bei Rot.

Das Figueroa Hotel haben wir schon von Deutschland aus gebucht,
es ist ganz schön groß. Das Zimmer liegt im 11. Stock mit einem
ganz guten Blick auf Teile von L.A. Downtown. Wie wir
inzwischen festgestellt haben, ist es zur Zeit in L.A. doch recht
warm (110° Fahrenheit = 44°C) und so ist die Klimaanlage fast
schon überfordert und auch nicht gerade leise.

Unser Hotel liegt sehr nahe bei Downtown und so gehen wir jetzt um die Mittagszeit
erst einmal in Richtung Downtown, um uns etwas umzusehen. Wir essen etwas in
einem unterirdischen Einkaufszentrum Grand Central Market. Danach gehen wir
wieder zum Hotel und beschließen nach Venice-Beach zu fahren. Zum Glück hat der
Wagen eine gute Klimaanlage. Mit dem Auto durch L.A. ist gar nicht so schlimm, wie
immer gesagt wird. Wir kommen jedenfalls gut am Strand an und finden auch einen
kostenlosen Parkplatz (selten) in einer Seitenstraße (Achtung bei rot und gelb
markierten Kantsteinen).

Der Strand ist echt super. Viel Sand und gar nicht soviel los, ist ja
auch kein Wochenende (schade). Das Wasser hat ca. 22-24° und ist
sehr erfrischend. Nach dem wir nun genug am Strand waren, fahren
wir noch auf dem Highway No. 1 in Richtung Santa Monica (ca. 30
Minuten von Venice-Beach). Eine echt tolle Gegend, irgendwo dort
essen wir noch etwas und fahren dann zurück zum Hotel. Dazu ist zu sagen, dass es
doch sehr schnell dunkel wird (ca. 20.00 Uhr um diese Jahreszeit). Um 21:00 sind wir
wieder im Hotel und der Tag neigt sich dem Ende entgegen.

Übernachtung:

Figueroa Hotel
Downtown L.A.
Preis: 354,-- DM für 3 Nächte
(vorher reserviert)

Bewertung: Das Figueroa Hotel können wir nur empfehlen. Es ist sauber und sehr
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gemütlich eingerichtet.

Tip:

1) Am ersten Tag des Urlaubs ist man sehr früh wach, wegen der Zeitverschiebung.
Nutzt die Gelegenheit und unternehmt Ausflüge.

2) Wir haben unseren Mietwagen von zu Hause aus gebucht. Das ist in den meisten
Fällen auch am billigsten. Entgegen aller Warnungen von Bekannten haben wir vor Ort
einen von dem Mietwagenverleih (Alamo) angebotenen größeren Wagen genommen,
einen Geländewagen (Chevrolet Blazer) mit allen Extras. Der kostet uns zwar für die
24 Tage 150 $ extra, die Erfahrung lehrte uns im nachhinein aber, dass es besser war
einen Geländewagen zu nehmen. Man kommt in einigen National Parks damit viel
besser zurecht. (Im Katalog sollte der Wagen übrigens 320 DM pro Woche mehr
kosten, also für drei Wochen fast 1000 DM!).
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Reisetagebuch

Dienstag 01.09.98
Los Angeles (Universal Studios Hollywood)

Heute geht es in die Universal Studios Hollywood. Um 8.00 Uhr
starten wir, um uns auch mal durch den berüchtigten Berufsverkehr
von L.A. zu kämpfen. Alternativen zum Auto gibt es in L.A. ja auch
kaum. Mit dem Bus ist es fast unmöglich, längere Strecken zu
überbrücken. Trotz Berufsverkehr kommen wir gut voran und sind
schon nach einer Stunde Fahrt auf dem Parkplatz von "Universal City" angekommen.

Vom Parkdeck kommt man direkt in den "Citywalk", einer Art
Fußgängerzone, im Stile von Kinowelt und Kommerz. Wir gehen
direkt zum Eingang der Universal Studios. Der Eintritt kostet 38
Dollar pro Person.

Das Gelände ist nach anfänglichen
Schwierigkeiten doch sehr übersichtlich und wir
besuchen die für uns größten Attraktionen:

Jurassic Park (Wildwasserbahn mit
Dinosauriern) – gut

●   

Backdraft (interessant)●   

Cinemagic (Kinoeffekte – geht)●   

Little Soldier (geht – schlecht)●   

E.T. (gut – auch für Kinder)●   

Back to the Future (sehr gut, visuelle Effekte mit Technik gemischt)●   

TRAM-Tour durch die Hallen von den Hollywood-Studios
– ganz interessant
– Dauer ca. 1 Std.

●   

Waterworld (sehr gute Show)●   

Diverse kleine Sachen mit viel typischen Kommerz●   

Wir gehen ca. um 15.30 Uhr noch einmal auf den "Citywalk", essen
noch ein großes Eis und fahren dann zurück zum Hotel. Dort
angekommen gehen wir zum ersten Mal an den Hotelpool, um uns
abzukühlen. Echt toll!

Tip:

1)  Alternativen zum Auto gibt es in L.A. so gut wie keine. Die Entfernungen sind
einfach zu groß. Zum Beispiel von Downtown zu den Universal Studios zu kommen,
ist eigentlich nur mit dem Auto zu schaffen. Alles Andere würde viel zu teuer und viel
zu lange dauern. Auch ein Grund, sein Auto schon bei der Ankunft in L.A. zu mieten
und nicht erst dann, wenn man ins Landesinnere reist.

2) Für die Universal Studios sollte man mindestens einen ganzen Tag einkalkulieren -
Es lohnt sich wirklich! Einige Attracktionen haben wir bewertet (siehe oben). "Back to
the Future" ist ein muss!
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Reisetagebuch

Mittwoch 02.09.98
Los Angeles

Heute ist früh aufstehen angesagt, wir machen eine Stadtrundfahrt
mit "Guideline Tours". Diese Tour kostet pro Person 41$ (ächt‘s)
und dauert ca. 4 Std. Vorher noch etwas frühstücken, zwei Straßen
weiter im "Seventh Market Place" (siehe Tip).

Danach geht es direkt vom Hotel mit einem kleinen, klimatisierten Bus (ca. 20
Personen) zur Stadtrundfahrt. Dazu gehören alle bekannten Straßen, wie z.B.:

Melrose Place●   

Hollywood Blvd.●   

Rodeo Drive●   

Walk of Fame●   

Wir sehen und hören alles über Downtown L.A., Hollywood,
Beverly Hills usw. Die Fahrt hat sich im großen und ganzen
gelohnt. Man erfährt doch einiges mehr, als wenn man die
einzelnen Punkte selber besucht. Ach ja, am "Farmers Market"
waren wir auch, um etwas zu essen und um Souvenirs zu kaufen. 

So gegen 13.30 Uhr sind wir wieder am Hotel abgesetzt worden
(um diese Zeit war es sehr warm, ca. 40°C ). Deswegen haben wir
beschlossen, den Rest des Tages an den Strand (nähe Malibu) zu
fahren. Nach einer Stunde Fahrt (viel Verkehr) sind wir am Strand
angekommen und gleich ab ins Wasser. Doch leider bezieht sich
der Himmel auf einmal und es kühlt sich doch merklich ab (auf
32°). Nach 2 Stunden beschließen wir wieder ins Hotel zu fahren. 

Dort angekommen verbringen wir noch einige Zeit am Pool und gehen dann noch
etwas essen. Wir machen uns auf zum "Griffith Observatory", um von dort aus einen
herrlichen Blick auf L.A. bei Nacht zu ergattern. Und was passiert... viel Verkehr und
das letzte Ende zu Observatorium ist gesperrt, also umdrehen und an einer Ecke mit
Blick auf L.A. anhalten. Der Ausblick auf L.A. bei Nacht ist echt super und nicht nur
etwas für Romantiker.

Nach einem leider etwas zu kurzem Aufenthalt geht es dann zurück
in Richtung Hotel. Dort beschließen wir, morgen gegenüber
vorherigen Planungen, doch einen Abstecher nach "Seaworld - San
Diego" zu machen.
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Tip:

1) Frühstücken und essen kann man in Downtown sehr gut. Wir waren im "Seventh
Market Place" 735 Figueroa St. Downtown und können es sehr weiterempfehlen.

2) Eine Stadtrundfahrt sollte man auf jeden Fall machen. Man sieht viel und bekommt
einiges vom Führer erzählt. Außerdem sind die Entfernungen mit dem Auto doch ganz
schön groß zwischen den einzelnen Attraktionen und man würde viel zu viel Zeit mit
suchen vergeuden.

3) Ein Ausflug am Abend zum "Griffith Observatory" kann man euch nur ans Herz
legen. Man hat von dort aus einen super Ausblick auf die Stadt!
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Reisetagebuch

Donnerstag, 03.09.98
Los Angeles - San Diego - Julian

Heute heißt es: Auf zu neuen Ufern.

Alle Sachen im Auto verstaut, geht es aus L.A. heraus über die I5
Richtung San Diego. Wir fahren über den 4-6 spurigen Freeway an
der Küste entlang. Die Straßen bauen die Ammis kreuz und quer
übereinander – echt ein Anblick, an den man sich gewöhnen muss.
Doch das Fahren mit 50-70 Meilen pro Stunde (mph) geht ganz gut.

Kurz vor San Diego geht es auch schon vom Freeway herunter,
direkt nach Seaworld. Der Eintritt von Seaworld beträgt stolze 38$
ist aber sein Geld Wert. 

4 Stunden bleiben wir dort und sehen uns die Hauptattraktionen an.
Dazu gehört ohne Zweifel die Show mit dem Orca-Killerwalen. Aber auch die
Delphin-Show und die Haie sind nicht zu verachten. Alles in allem ist der Park nicht
zu voll um diese Jahreszeit und der Aufenthalt hat uns ganz gut gefallen.

Um 15.30 Uhr machen wir uns aber wieder auf den Weg, um in
Richtung Innenland zu fahren, Richtung "Salton Sea". Wir fahren
ein Stück die 75 zurück. Dann wird es spannend. Wir entschließen
uns auf die I 56 in Richtung Osten abzubiegen. So weit, so gut.
Doch die Straße ist ganz neu und noch nicht auf unseren
Straßenkarten verzeichnet.

Nach etwa 2 Meilen hört der Freeway auf und geht auf eine normale Landstraße über.
Doch nach ca. 1,5 Meilen hört auch diese Straße auf und geht in einen Schotterweg
bösen Ursprungs über. Alles ohne große Vorwarnungen. Wir zögern weiterzufahren.
Doch auch ein bis zwei andere Autos folgen uns und einer fährt voraus. Also geht es
weiter, jedoch ist kein Ende in Sicht. Endlich eine Ortschaft, doch wo sind wir? Keine
Ahnung! Nach 10 Minuten Irrfahrt finden wir den zweiten Teil der neue I 56. Das
Zwischenstück wird erst noch gebaut. Ach übrigens, eine Ausschilderung der nicht
vorhandenen Strecke gibt es nicht.

Doch von der neuen I 56 kommen wir dann auf die I 15 Richtung
Osten. Dort biegen wir in Escondido ab auf die "78" in Richtung
Ramona und weiter nach Julian. Ein netter Ort (4-5 Straßen) und
hier finden wir um 18.00 Uhr ein Motel vom Typ Bed & Breakfast.
Die Übernachtung ist jetzt im September 20% billiger und kostet
61$ inklusive Frühstück.

Übernachtung:

Motel Bed & Breakfast in Julian.
Preis: 61$ inklusive Frühstück.

Tip:

1) Wenn man die Zeit hat, sollte man Seaworld mitnehmen. War man jedoch schon
mal in "Seaworld Florida", erlebt man nichts neues und kann die Zeit anders sinnvoll
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